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Elternrundbrief Nr. 4 im Schuljahr 2011/2012
(Halbjahresinformation; Elternsprechtag)

Liebe Eltern,

liebe Schülerinnen und Schüler,

Bad Waldsee, 26.01.2012
mit der Ausgabe der Halbjahresinformation am 03.02.2012 erhalten Sie Hin​weise über die aktuellen Schulleistungen Ihres Kindes. Angegeben sind auch halbe Noten, Plus und Minus, damit Sie die Notentendenz erkennen können.
Wir laden Sie auf dieser Diskussionsbasis gerne wieder zum Gespräch mit der Klassen​lehrerin oder dem Klassenlehrer sowie mit den Fachlehrerinnen und Fachlehrern ein. Jüngere Schüler/-innen können die Eltern begleiten, ältere Schü​ler/-innen können gerne auch allein kommen.

Elternsprechtag
Freitag, 10. Februar 2012, 15.00 – 19.00 Uhr
Auf Anregung von Eltern in früheren Jahren findet der Elternsprechtag regelmä​ßig am zweiten Freitag im Februar statt. Das ist sinnvoll!

Ganz wichtig: Wir haben das Anmeldeverfahren ganz - und zwar grundsätzlich - um​gestellt. Sie melden sich ab Freitag, den 03.02. (also nach der Zeugnisaus​gabe), bis zum Donnerstag​abend, den 08.02.2012 bitte auf unserer Homepage (www.gymibw.de) digital an. Damit ent​fällt der ganze Papierverkehr sowie die Koordi​nationsaufgabe der Klassen- und Fachlehrkräfte. Wenn Sie auf unsere Homepage ge​langt sind, gehen Sie bitte ganz links oben in der Menüleiste auf „Anmelden“. Dann erscheint das Anmeldefenster. Tragen Sie hier bitte – unter Beachtung der Groß- und Kleinschreibung wie des Bindestrichs – unter Benutzername eltern und unter Passwort Sj-2012 ein. Nach dem Klick auf die Schaltfläche „Anmelden“ öffnet sich das Fenster „Eltern“. Hier kli​cken Sie dann bitte „Elternsprechtag“ an. Das weitere relativ einfache Vorge​hen ist dann beschrieben. Wir danken Herrn Dr. Marxer für die Programmierung die​ses neuen Anmeldemoduls, das auf Dauer sicher vieles erleichtert und umwelt​scho​nender ist!

Am Elternsprechtag selbst können Sie wie bisher freilich trotzdem auch unange​meldet kom​men. Da hängen – wie üblich – die Listen der Lehrkräfte an den Türen aus, auf de​nen Sie noch freie Zeiten ersehen und sich dann eintragen können.
Sollten sich für Sie Probleme ergeben, rufen Sie bitte im Sekretariat bei Frau Laux an.
Auch wenn die Versetzung eines Schülers/einer Schülerin mit Blick auf das End​zeugnis ge​fährdet sein sollte – mangelhaft in einem oder meh​re​ren Fächern –, erfolgt keine weitere schriftliche Information mehr.

Während der Wartezeiten bieten Ihnen Schüler des Schulsanitätsdienstes in der Aula Kaffee und Kuchen an. Im Ein​gangsbereich warten die Fundsachen der Schüler (Klei​dung, Sport​schuhe etc.) auf Ab​holung. Beachten Sie bitte auch die Bildergalerie in der Aula, die von der Kunstfachschaft im​mer mit Liebe und Sorg​falt gestaltet wird.

Wir wünschen Ihnen angenehme und informative Gespräche mit unserem Kolle​gium. Nutzen Sie bitte die Zeit zu klaren Absprachen und Vereinbarungen mit den Leh​rerinnen und Leh​rern. In unseren Augen bewähren sich klar definierte Zeiträume, für die be​stimmte Maßnah​men vereinbart werden und nach denen ein erneutes Treffen zur Über​prüfung der Maßnah​men angesetzt wird. Nehmen Sie die „Zeugnisse“ Ihrer Kinder bitte ernst, setzen Sie sie aber ande​rerseits nicht un​ter Druck. Ziel sollte für uns alle immer die gute Mischung von „For​dern und Fördern“ sein. Danke!
Auch wollen wir in diesem Schuljahr – wie letztes Jahr zum ersten Mal - eine weitere Notenin​formation im Zeitraum um Ostern ausstellen, die noch weniger den Zeugnischa​rakter trägt als jetzt die „Halbjahresinforma​tion“. Da werden ganz formlos einfach die Notenstände in den einzelnen Fächern aufgelistet. Wenn Sie jetzt am Elternsprechtag also Regelungen mit den Lehrkräften und einen „Maß​nahmezeitraum“, wie oben darge​stellt, vereinbaren, böte sich der Zeitraum bis zu dieser „Osterinforma​tion“ an.
In der Evaluation trat zutage, dass der Sinn und die Effizienz dieser „Osterinfor​mation“ von manchen Eltern und Schüler(inne)n nicht verstanden wurde. Deshalb möchte ich Ihnen den Zusammenhang zwischen Elternsprechtag, Osterinforma​tion und Pfingstfe​rien nochmals erklären. Es ist praktisch ein Dreischritt:

1. Vom Elternsprechtag bis zur Osterinformation können die am Elternsprech​tag mit den Lehrkräften vereinbarten Schritte durchgeführt werden. Bei der Osterin​formation zeigt sich, ob sich im Zeitraum zwischen 10. Februar und Ostern etwas getan hat.

2. Auf der Basis der Osterinformation entscheidet Ihr Kind dann in der Phase bis zu den Pfingstferien, ob es eine zusätzliche Lernleistung erbringen möchte. die bei entspre​chender Leistung die Note verbessern kann. Beides – die Osterinformation wie das An​gebot dieser zusätzlichen Lernleistung – sind ein Zusatzangebot un​serer Schule, das es in dieser Kombination sonst nicht gibt. Weisen Sie bitte Ihre Kinder darauf hin, dass sie diese Chance nutzen!
3. Die Lernleistung erfolgt dann nach den Pfingstferien bis zur Notenabgabe.

Es wäre natürlich gut, wenn vor allem Schüler/-innen, die „wackelig“ dastehen, diese Möglich​keit nutzen würden. Dazu machen wir uns diese Arbeit der Zusatz​information.

Zu wichtigen Terminen (schriftliches und mündliches Abitur; Fachpraxis Abitur in Kunst, Mu​sik und Sport; AUV-Woche; Spracheninformationen; Kursstufenin​formatio​nen; uva.) im zweiten Schulhalbjahr schauen Sie bitte wie immer auf un​sere Homepage (www.gymibw.de) bzw. achten Sie auch auf die Einzelinformatio​nen, die dazu an Sie ergehen.
Hier sei nur auf Termine hingewiesen, die in nächster Zeit alle betreffen: Am Dienstag, 31.01., und Mittwoch, 01.02., entfällt wegen der Notenkonferenzen der Nachmittags​unterricht (gilt auch für die Lernstudios). Am 06.02. ist unser Wintersporttag für die Stufen 5 bis Kursstufe 1. Kursstufe 2 schreibt an die​sem Tag ihre Abi​tur vorbereiten​den Deutschklausuren.
Am „Gumpigen“ (Donnerstag, 16.02.) erfolgt um ca. 9.00 Uhr die „Befreiung“ durch die Nar​renzunft und die Begleitung in die Stadt. Bis dahin werden die Schüler/-innen von den Fachleh​rerinnen und –lehrern betreut und beaufsichtigt. Sie führen eine strenge Anwesenheitskon​trolle durch. Bei Feh​len haften die Eltern. Kommen Schüler/-innen alkoholisiert an die Schule oder werden sie mit Alkohol erwischt, melden wir das an die Polizei weiter. Das führt eventuell zu einer Vormerkung für die Führerscheinprü​fung. Die Busse fahren um 11.00 Uhr ab am Döchtbühlzentrum, um 10.50 Uhr an der Eugen-Bolz-Schule. Die Mensa bleibt an diesem Tag geschlossen.
Ein Hinweis zu unserem Motivationstrainer Christian Bischoff: 57 Schüler/-innen haben sich für einen Workshop (noch ohne konkrete Terminierung) mit ihm angemel​det. Leider wurde damit die erforderliche Zahl 100 nicht erreicht, die zu einem be​stimmten Termin da sein müsste. Sicher könnten zu einem konkreten Termin dann auch einige der 57 Schülerinnen oder Schüler nicht kommen. Ein paar Schüler haben auch die Bischoff-Workshops in München schon besucht und waren begeistert. Wir verweisen deshalb auf diese Möglichkeit (s. Home​page von Christian Bischoff: www.christian-bischoff.com). Vielleicht werden wir ihn in zwei oder drei Jahren wieder zu uns holen.
Am Freitagabend hatten wir mit 80 ELSA-Leuten einen wunderbaren ELSA-Famili​enabend: nähere Infos dazu (zum Beispiel das Programm und die Redebeiträge) stehen auf unserer Ho​mepage.

Beachten Sie bitte zum Schluss noch die folgenden Zeilen unserer drei engagierten Schülerin​nen Sabina, Kira und Antonia. Sie wollen unser erstes Jahrbuch am Gymnasium Bad Waldsee heraus​bringen, was wir freilich voll unterstützen und worauf wir uns jetzt schon freuen. Darauf bezieht sich die Abfrage unten.

Liebe Eltern unserer Schülerinnen und Schüler,
dieses Jahr soll erstmalig an unserer Schule ein Jahrbuch erscheinen. Diese Möglichkeit nutzen wir drei als GFS. Zur Unterstützung des Projekts gibt es auch eine Jahrbuch-AG. In dem ge​dachten Jahrbuch sollen Einzel-, Gruppen- und Alltagsbilder von Schülerinnen und Schülern erscheinen (ein Einzelbild von jedem). Um diese Einzelbilder abdrucken zu können, benötigen wir Ihr Einverständnis. Das Jahrbuch soll ausschließlich Schülerinnen und Schülern, sowie Lehrerinnen, Lehrern und Eltern zum Verkauf stehen. Auch werden die Fotos nicht für unsere Homepage oder sonstige Internetauftritte genutzt ohne weiteres Einverständnis.

Unsere Idee ist mit der ELSA-Gruppe „Öffentlichkeitsarbeit“ unter Leitung Ihres Elternbeirats​vorsitzenden Herrn Professor Asche abgestimmt.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre Jahrbuchredaktion

Sabina Stöckler, Kira Steiner und Antonia Schröder

Mit herzlichem Gruß an Sie alle – Ihre Schulleitung des Gymnasiums Bad Wald​see
…………………………………………Rücklauf………………………………………………
Wir haben den Elternbrief Nr. 4 im Schuljahr 2011/2012 vom 26.01.2012 erhalten und zur Kenntnis genommen.

Hiermit gestatten wir, dass im Jahrbuch das Einzelbild unserer Tochter bzw. unseres Sohnes abgedruckt wird:

( Ja, wir gestatten das.

( Nein, wir wollen das nicht.

________________________________


__________________
Name und Vorname des Kindes, Klasse


Unterschrift der Eltern






